
 
 
 
 
 
 

  
  
  
  
 
  

 
 

Kundeninformation Austauschschalldämpfer Krad 
 
 
Anlässlich der Einführung der Motorrad-Abgasuntersuchung für Motorräder ab Baujahr 1989 
zum 01.04.2006 kann es zu Problemen bei der AU von Motorrädern mit EG-Genehmigten 
Austauschschalldämpfern kommen. 
Grund hierfür ist der Umstand, dass es bis 05/2006 zulässig war / ist, dass der original 
verbaute geregelte Katalysator (G-Kat) beim Umbau auf die Austauschanlage wegfallen 
konnte / kann. 

 
Für diesen Fall wurde eine Änderung der Fahrzeugpapiere empfohlen. 
 
Sollte diese nicht erfolgt sein, ist es der ausführenden Stelle (Werkstatt, ÜO, TP) nicht oder 
nur schwer möglich, das Fahrzeug bezüglich Meßmethode und Grenzwert richtig 
einzustufen. (Kräder mit U-Kat werden in diesem Zusammenhang wie „ohne“ Kat 
eingestuft.)  
Für die Kräder, bei denen es die durch Verwendung einer Nicht-Originalauspuffanlage zum 
Entfall des originalen Katalysators gekommen ist, ist die zweifelfreie Zulässigkeit des 
Entfalls des Katalysator nachzuweisen, damit die Abgasuntersuchung positiv bewertet 
werden kann. Die Fahrzeuge, bei denen es zum Entfall des originalen Katalysators 
gekommen ist und dieser Fall auch zweifelsfrei nachgewiesen ist, werden wie Fahrzeuge 
ohne oder mit ungeregeltem Katalysator behandelt.  
 
Wir empfehlen für diesen Fall, den beim Kauf der Anlage erhaltenen 
Verwendungsbereich (Teil der EG-Bauartgenehmigung, Anlage A) vorzulegen, da 
hier in der Regel auf den Wegfall des Katalysators hingewiesen wird.  
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